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lieh dicht besetzt, während der Rüeiten derselben weiter hinab kurz-

haarig erscheint. Staubfäden nur unten wenig- und kurzbehaart.

Schuppen gestuzt-zugerundet, fast breiter als hoch. Die Fruchtknospe

ausser dem Griffel kurzbehaart.

Vorkommen in Siebenbürgen (Kotschy).

Anmerkung^. Dem S. acuminatum verwandt, aber sowohl durch die

kleinen Rosetten, die wenig-er spitzigen Blätter, die Alles bedeckende
kurze Behaarung; wie durch die am Ende beiderseits behaarten Blumen-
blätter verschieden.

(Fortsetzung folgt.)

Persoualnetizeu.
— Pfarrer David Fächer hat Leoben verlassen und befindet

sich jetzt in Tröpolach im Gailthale am Fusse der Kühweger Alpe.
— Professor Dr. von Eschenmayer starb am 17.

November v. J. zu Kirchheim an der Teck in einem Alter von 84

Jahren.
— Etienne Dossin starb am 26. December v. J. in Lüttich,

nachdem er ein Alter von 75 Jahren erreicht hatte,

Bots%ni«^clie Exeur.^ioii am l¥einaclits(ase
des «rahi*e!§$ 1852.

Schon am 12. dieses Monats hatte mir der hiesige Pharmaceu-
ten-Tiro Johann W o 1 1 n e r die Nachricht zugeschickt , dass er

Asarum europaeum L. , Daphne Mezereum L. , Chrysosplenium

alternifolium L. und Gagea lutea S a 1 i s b. blühend gefunden habe

;

damals war hier mittlere Temperatur +5,3 R. (Der Barometerstand

27,11) bei anhaltendem Nord-Ost Winde und heiterer Luft.

Bei meiner Ankunft in der Heimat beschloss ich der Curiosität

halber eine Excursion am Weihnachlstage zu machen; ich wollte

mich überzeugen, ob die Kälte (grösste — 4,9 R.) der vorangegan-

genen Tage wesentlich die Vegetation gestört habe.

Zu meinem grössten Erstaunen fand ich sämmtliche Daphne-
Sträucher in Blüthe und darunter einen in vollster Eflorescenz, und
zwar mit vollkommen entwickelten, durchaus unversehrten Blüthen ;

doch vermisste ich den betäubenden Geruch derselben. Asurum
europaeum L. blühte nur spärlich ; dagegen Chrysosplenium alterni-

folium L. und ein Strauch Corylus Avellana L. waren in vollkom-

menster Eflorescenz. Scilla bifolia L. war ebenfalls weit zur Blüthe

herangeschritten, doch noch nicht aufgeblüht.

An diesem Tage fand ich auch in meinem botanischen Gärtrhen

(wenn ich es so nennen darf) Anthemis tinctoria L. und ein Exem-
plar Campanula persicif'oUa L. in Blüthe. Es waren an diesem Tage

Vormillag bei stark(!m West-Winde — 3,1 R. , zur Zeit der Excur-

sion + 1,1) bei einem Barometerstande von 27,10 und heiterer

Witlerungsbeschaffenhcit.

Lamiiim alhnm und purpureum L. , Veronica agrestis L. , Eu-
phorbia Uclio&üopia L. , Sinapis arnensis L. sind allgemein im blü-
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henden Zustande. Von Galanthus nivalis Lin. jedoch «rar keine

Spur!

W e i s s k i r c h e n , in Mahren, am "io. Decemi)er 1852.

August V o g 1.

Iiiteratiii\

Erklärendes Wörterbuch oder Couimentar zu allen

Pharniacopuen für Aerzte und Apotheker , bearbeitet von Ernst

H e n n i g. Leipzig, Verlag von C. B. Polet 1853. Fr. 5 11. 24 kr.

Dieses Werk erschien seit dem Jahre 1848 in Heften und wird

nun, da es vollendet ist, in einem Bande 821 S. in 8. mit 7 Tafeln

Abbildungen ausgegeben. Wir brachten bereits im 1. Bande unserer

Zeitschrilt (S. 22a) probeweise ein paar Artikel aus dessen Inhalt

und es bleibt uns nur noch über das Ganze zu berichten. Obwohl
in diesem Wörterbuche in streng alphabetischer Ordnung Alles auf-

genommen ist, was nur irgendwie in medicinischer, pharmacologi-

scher, naturwissenschaftlicher und technischer Beziehung zum Arzte

oder Apotheker stehet (S. 723 finden wir z. B. folgende Artikel be-
rücksichtiget : Spongiae marinae, Spontaneus, Spora, Sporadicus,

Sporangidium, Sporangium, Sporens^ Spoiidium, Sporiferus, Spren-
gel^ Spretus, Spuma, Spuo, Spurce, Spurius, Sputum und Squama),
so betrifft uns zunächst doch nur jiMier Theil des Werkes, der mehr
oder weniger jene Interessen berührt, die in die Tendenz unseres

Journals einschlagen. Der botanische Theil des Buches ist derartig

vertreten, dass nicht allein alle officinellen Pflanzen in demselben
ihren Platz erhalten haben und zwar mit Angabe des Namens und
dessen Aussprache und Ableitung, der Classification, der Analyse;,

der gebräuchlichen Theile und chemischen Bestandlheile , des

Gebrauches und der Wirkung, sondern auch die einzelnen Theile

einer Pflanze und die Terminologie der Botanik nicht unberücksich-
tigt blieben. So finden wir S. 708 :

Solfineae, amm, f. pl.^ die Solaneen
^ eine Pllanzenfamilie mit

immer wechselnden Blättern, regel massigen, selten nnregelmässigen Blumen,
fünf regelmässigen Staubfäden, äfächeiigem oder fast 4fächerigem Fiuclil-

behälter mit verdicktem Samenträger. Hierher gehört die Tollkirsche. —
Solaninum, i. n. , das Solanin^ eine in den Beeren des schwarzen Naclil-

scbattens {Solanum iiiyium') und des Biltersüsses {Solanum Dutcamarti),
so wie in den Keimen der Kartoil'eln und in den Früchten des Solanum li/-

co/jersicum vorkommende Ptlanzenbasis , welche zu den narkotischen Giften

zu zählen ist. — Solan säure, nach P e s c h i e r die Säure, an welche
das Solanin in den Kartotfeln und .S't>/M/r«w*-Arten gebunden ist. — Solanum^
I., der Nachtschatten (.'i. Ct. I. 0. ; Solaneae nat. Farn.) (entweder von sol,

die Sonne, oder von nolamen^ der Trost, weil die Pflanze eine schlafma-
chende Wirkung hat) , z. B. Solanum Dulcamava L. , das BittersUss , die

Alpranke.

dann S. 734:

Stiftiietf MMulVfitntffffe , ßittersüsstengcl {Solanum Dulcamara
L. , 5. Cl. I. 0.; Solaneae nat. Farn.) (Abbild, s. Winkt. Taf. 1.3.5.). Die
Stengel und Aeste von der üicke einer Schreibfoder, kantig, oft markig
und mit den >'arlM;(i der wechselnden Aeste und Blattstiele gezeichnet, die
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